
Ici, vous pouvez 
télécharger le texte 

correspondant en français:

Die Bezeichnung FFH steht für 
Fauna, Flora, Habitat, also für 
die Tierwelt, die Pfl anzenwelt 
und die Lebensräume. 
Zusammen mit den Vogelschutz-
gebieten bilden FFH-Gebiete das
europäische Schutzgebiets-
netz Natura 2000. Mit mehr 
als 26.000 Gebieten ist es das 
größte Schutzgebietsnetz der
Welt. Natura 2000 ist ein wich-
tiger Beitrag, um die biologische 
Vielfalt der Europäischen Union 
zu erhalten. 

Bitte helfen Sie mit und verhalten 
Sie sich in diesem Gebiet rück-
sichtsvoll gegenüber der Natur.
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Herzlich willkommen im FFH-Gebiet

„Rheinniederung
zwischen Wintersdorf 
und Karlsruhe“

Liebe Besucherinnen und Besucher!

In der durch den Menschen genutzten Aue sind 
viele Grabensysteme angelegt. Für Arten, die 
in naturnahen Flussauen leben, sind es oft die 
einzigen verbliebenen Lebensräume. Diese 
Gräben sind jedoch häufi g strukturarm, durch 
Verlandung bedroht oder mit Gehölzen zuge-
wachsen.

Durch eine Aufweitung und abschnittsweise 
Vertiefung wurden hier im LIFE+-Projekt „Rhei-
nauen bei Rastatt“ verlandete oder monotone 
Gräben zu strukturreichen Gewässern umge-
staltet. Außerdem wurden Vertiefungen gegra-
ben, in denen Wasserlebewesen auch dann 
noch überdauern können, wenn der restliche 
Graben in heißen Sommern austrocknet und 
Stillgewässer für Laubfrösche (4) und andere 
Amphibien angelegt. 

An den strukturreichen Gräben entwickeln sich 
Röhrichte und blütenreiche Hochstaudenfl uren 
(3+5) und damit neue Lebensräume für aue-
 typische Arten. In den nun länger wasserfüh-
renden Grabenabschnitten haben Schlamm-
peitzger (8) und Gelbbauchunken (6) bessere 
Lebensbedingungen. Sogar die europaweit 
gefährdete Schneckenarten Bauchige und 
Schmale Windelschnecke (7) profi tieren von 
diesen Maßnahmen. Weitere Art: 2) Helm-Azurjungfer

Staatliche Naturschutzverwaltung
Baden-Württemberg

Die Maßnahme ist Teil des LIFE+-Projektes 
„Rheinauen bei Rastatt“ und wird durch das 
Finanzierungsinstrument LIFE der Europäischen 
Union unterstützt. Weitere Informationen unter: 
www.rheinauen-rastatt.de
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